
Protokoll 
IG Ortsvereine Heubach 

vom 14. Juli 2014 
 
 
 
 
Anwesend:  
 
Siehe Anlage „Anwesenheitsliste“ 
 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
 
 
Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 
 
 
Ort: Feuerwehrhaus Heubach 
 
 
 
 
 
 

 
 
Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung 
2. Rückblick auf die letzte Sitzung vom 18.02.14 
3. Vorstellung der Optionen 
4. Diskussion der weiteren Vorgehensweise 
5. Ggf. Beschlüsse 
6. Verschiedenes 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Zu TOP 1 - Begrüßung 
 
Herr Michael Emich eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Michael 
Emich ist sehr zufrieden mit der Anzahl der Teilnehmer. Fast von jedem Verein ist ein 
Vertreter gekommen. Das ist sehr positiv und zeigt das allgemeine Interesse an 
dieser Zusammenkunft. Nur gemeinsam ist es möglich das Sport- und 
Kulturprogramm für unseren 1800 Einwohner zählenden Ort aufrecht zu erhalten und 
junge bzw. neu zugezogene Heubacher für die Vereinsarbeit zu gewinnen. 
Da viele Anwesenden zum ersten Mal an dieser Veranstaltung teilnahmen, folgte 
eine kurze Vorstellungsrunde. 
 
 
 
Zu TOP 2 - Rückblick auf die letzte Sitzung vom 18.02.14 
 
Michael Emich erläutert die Ergebnisse der letzten Sitzung. Damals wurden mehrere 
Optionen (siehe TOP 3) für die künftige Ausrichtung und Organisation der IG 
Ortsvereine erarbeitet. Allerdings wurden keine Beschlüsse gefasst, da die 
Teilnehmerzahl nicht ausreichend war. Dies sollte in der heutigen Sitzung nach 
persönlicher Einladung an alle Vereine geschehen. 
Armin Keller steht für den Vorsitz der IG Ortsvereine aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr zur Verfügung. Michael Emich hob die Verdienste des allseits bekannten 
„Keller Armin“ noch mal ausdrücklich hervor. 
 
 
 
Zu TOP 3 - Vorstellung der Optionen 
 
Option 1: Alles bleibt wie es ist. Die Führung der IG Ortsvereine wird durch die 
Vereine geregelt und wechselt zyklisch. 
 
Option 2: Der Ortsvorsteher übernimmt den Vorsitz der IG Ortsvereine. Dies soll aber 
ausdrücklich erst einmal für 2 Jahre ausprobiert werden. Dann findet die nächste 
Kommunalwahl statt. Eventuell wechselt der Ortsvorsteher und vielleicht möchte die 
Vereinsgemeinschaft die Sache wieder selber in die Hand nehmen. Bei dieser Option 
wird nach der Kommunalwahl über die weitere Ausrichtung Beschluss gefasst. 
 
Option 3: Die IG Ortsvereine wird aufgelöst. 
 
 
 
Zu TOP 4 - Diskussion der weiteren Vorgehensweise 
 
Es folgte eine Diskussion der Anwesenden über die einzelnen Optionen. 
 
 
 
Zu TOP 5 - Beschlüsse 
 
Es wurde über die einzelnen Optionen abgestimmt. 
 



Dabei wurde einstimmig die Option 2 gewählt: 
 
Option 2: Der Ortsvorsteher übernimmt den Vorsitz der IG Ortsvereine. Dies soll aber 
ausdrücklich erstmal für 2 Jahre ausprobiert werden. Dann findet die nächste 
Kommunalwahl statt. Eventuell wechselt der Ortsvorsteher und vielleicht möchte die 
Vereinsgemeinschaft die Sache wieder selber in die Hand nehmen. Bei dieser Option 
wird nach der Kommunalwahl über die weitere Ausrichtung Beschluss gefasst. 
 
 
 
Zu TOP 6 - Verschiedenes 
 
Folgende Punkte wurden unter Verschiedenes diskutiert: 

• Das Kelterfest soll in diesem Jahr wieder stattfinden. Termin ist der 
05.10.2014.  

• Es wurde die Anregung gegeben wieder mal ein Backhausfest zu planen. 
Auch weitere Ideen wurden eingebracht (Radwegfest) 

• GEMA für Festlichkeiten wird nicht mehr über die IG Ortsvereine organisiert. 
Es besteht in den Vereinen genügend KnowHow das selbst zu regeln. Wenn 
sich jemand informieren möchte, sollen sich die Vereinsvertreter 
untereinander zusammenfinden. 

• Gerade in den großen Vereinen gibt es viel KnowHow, was Steuer und 
Versicherungen betrifft. Es wird angeregt, dass sich die entsprechenden 
Ebenen der Vereine bei Bedarf auch austauschen sollten. 

• Edi Karn, Chris Lenkering und Michael Emich müssen dringend eine Sichtung 
der Sitzbänke rund um Heubach durchführen. 

• An der nächsten Sitzung werden die Termine 2015 besprochen. 
 
 
 
 
Nächste Sitzung der IG Ortsvereine Heubach: Mittwoc h 05. November 2014. 
Die Einladung erfolgt nochmals in schriftlicher For m. 
 
 
 
 
 
Michael Emich        
Ortsvorsteher       
 


